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Jahre

vom 05.07.-10.07.22

WIR            FEIERNWIR            FEI

Wir feiern Jubiläum und Sie erhalten bei uns die Geschenke:
Sichern Sie sich jetzt mit dem Kauf eines Loses im Wert von 5 € 
die Chance auf tolle Gewinne. Es winken Ihnen Preise wie eine 
Mauser M12 Max Repetierer, ein PARD 07 S Nachtsichtgerät, ein 
Jahnke Noctis 1-6 x 28 Zielfernrohr und vieles mehr. Mit dem Kauf 
eines Loses können Sie nur gewinnen, denn Sie erhalten für 5 € 
Einsatz neben dem Los einen 10 €-Gutschein für Ihren nächsten 
Einkauf bei JANA Jagd + Natur.

  10 € Gutschein + Gewinnlos für nur 5 €

Jetzt das Gutscheinlos sichern!

Jetzt  QR Code einscannen 
und direkt bestellen!

Spannende Vorträge 
& Informationsabende 
im Jubiläumsfestzelt

Di, 05.07. 

um 18.30 Uhr

  JETZT ANMELDEN!
Einfach den QR-Code 
scannen und auf 
neumann-neudamm.de
/150jahre oder per 
Tel. 05661/92620 
anmelden! 

Es sind 

noch Plätze 

verfügbar!

Krimi-Vorlesung „Die Hasenpfote“ 
Der als Krimiförster bundesweit bekann-
te Jagdkrimi-Bestseller-Autor Christian 
Oehlschläger liest aus seinem neuen 
Werk und berichtet aus seinem span-
nenden Leben. Freuen Sie sich darauf, 
den beliebten Autor kennenzulernen 
und nach der Lesung ein handsigniertes 

Buch zu bekommen.

Mi, 06.07. um 18.30 Uhr

Info-Abend „Schalldämpfer“
mit Dr. Christian Neitzel. Auf die Frage 
Schalldämpfer ja oder nein folgt die 
Qual der Wahl. Lernen Sie vom Exper-
ten, was Sie zu beachten haben. Ein ein-
ziger Schuss kann den Hörsinn von Jäger 
und Hund nachhaltig schädigen. Schall-
dämpfer leisten Abhilfe. Wir erklären 
technische Möglichkeiten und Grenzen.

Do, 07.07. 

um 18.30 Uhr

Info-Abend „Nachtsichttechnik“
Die Firma Liemke stellt Ihnen die 
neusten Nachtsicht- und Wärmebild-
geräte vor. Selbst unter den schlech-
testen Witterungsbedingen sprechen 
Sie mittels moderner Technik sicher 
an. Lernen Sie die Möglichkeiten der 
„neuen „Jagd“ im Vortrag kennen und 

diskutieren Sie mit den Experten.

Fr, 08.07. ab 15.00 Uhr

Interaktiver Themenabend„Zerwirken & Grillen“ 
mit dem Grillweltmeister Klaus Breinig und Fleischermeister Holger Acke-
mann. Neue Tricks lernen, grillen und genießen. Das Top-Event für den Fleisch-
fan. Wir bieten einen genussvollen Abend mit außergewöhnlich gut zuberei-
tetem Fleisch, kalten Getränken und fachlich freundschaftlichen Gesprächen. 
Teilnehmerzahl: max. 50 Personen in zwei Gruppen. Kosten: 60 € pro Person.

+++ Aktuelle Informationen zu unserem Jubiläum finden Sie auf unserer Webseite neumann-neudamm.de/150jahre +++



 Wir gratulieren!
ZUM 80. GEBURTSTAG
Günther Weigand aus  

Weilar am 26.07.

ZUM 88. GEBURTSTAG
Manfred Ißleib aus  

Ilmenau/Allzunah am 29.07.

ZUM 89. GEBURTSTAG
Georg Fuchs aus  

Rhönblick am 19.07.

Selbstverständlich gratulieren 
wir an dieser Stelle allen unse-
ren Jubilaren zur Vollendung 
ihrer Jubiläumsgeburtstage und 

wünschen Ihnen allen alles erdenklich 
Gute, vor allem aber Gesundheit, noch 
viele schöne und erlebnisreiche Jahre im 
Kreise Ihrer Familien und Jagdfreunde, 
bei der Ausübung des praktischen Weid-
werks stets guten Anblick und viel Weid-
mannsheil!

Aufgrund der seit 25.05.2018 geltenden 
neuen Datenschutzverordnung müssen 
wir mit unserer seit über zwei Jahrzehn-
ten lieb gewonnenen Tradition brechen, 
alle unsere Jubilare hier namentlich zu 
benennen, denn dazu bedarf es nunmehr 

der persönlichen Einwilligung der be-
treffenden Personen und dies muss uns 
zur Dokumentation schriftlich vorliegen.

Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihres 
Jubiläums im „Thüringer Jäger“ wün-
schen, bitten wir Sie deshalb sehr herz-
lich, uns zwei Monate vor Ihrem Jubilä-
um schriftlich mitzuteilen, dass Sie eine 
entsprechende Veröffentlichung in Ihrer 
Verbandszeitung unter der Rubrik „Wir 
gratulieren“ ausdrücklich wünschen! 
Veröffentlicht werden wie bisher dann 
nur neben der Angabe des zu feiernden 
Jubiläums Ihr Name, Vorname und der 
Wohnort.
Ganz wichtig ist natürlich auch die An-
gabe Ihres Geburtsdatums. 

Entsprechende 
schriftliche Wünsche 
richten Sie bitte an:

Redaktion „Thüringer Jäger“
Frans-Hals-Str. 6 c
99099 Erfurt

per Email an
info@ljv-thueringen.de 
oder 
tj@ljv-thueringen.de 
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Beilagen der Firmen 
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Nilgans
ganzjährig
Rotwild
Schmaltiere und Hirsche 1-jährig 
vom 16. Juni bis 15. Januar
Rehwild
Böcke vom 1. April bis 15. Oktober
Böcke bei Gesellschaftsjagden vom 
16. Oktober bis 15. Januar
Schmalrehe vom 1. April bis 15. Januar
Schwarzwild
Frischlinge, Überläufer und Keiler 
2-jährig und älter ganzjährig.
Bachen 2-jährig und älter seit 23.05.18 
ganzjährig unter Beachtung des §22 
(4) BJagdG (Muttertierschutz)

Füchse, Wildkaninchen, Minke, 
Waschbären, Sumpfbiber (Nutria) 
und Marderhunde können ganzjährig 
unter Beachtung des § 22 Abs. 4 BJG 
bejagt werden.

Jagdrevier im Juli
Im Juli ist das Getreide vielerorts kurz 
vor der Reife und in den großen Schlä-
gen sind die „Hexenkessel“ zu beob-
achten. Für alle Blattjäger beginnt 

nun eine aufregende, spannende 
Zeit. Nur der passionierte Jäger, der 
ausreichend Erfahrung beim Blatten 
hat, wird den reifen Erntebock über-
listen und vor die Büchse locken. Wer 
ein Blattjagdseminar besucht hat, ist 
für diese Jagdart bestens gerüstet. 
Das Verwittern der gefährdeten land-
wirtschaftlichen Kulturen ist auch 
eine Möglichkeit, Wildschäden, die 
vor allem durch Rot- und Damwild 
verursacht werden, zu verhindern. 
Füchse und übriges Raubwild müs-
sen auch im Juli bejagd werden. De-
fekte jagdliche Einrichtungen sind 
ordnungsgemäß zu reparieren. Si-
cherheit ist beim Bau von jagdlichen 
Einrichtungen oberstes Gebot (Unfall-
verhütungsvorschrift 4.4 „Jagd“ der 
LBG). Ausreichend Sicht ist auf allen 
Sitzen notwendig und die Pirschsteige 
müssen möglichst lautlos begehbar 
sein. Die dazu erforderlichen Arbei-
ten gilt es, noch im Juli zu erledigen. 
Anfallende Zweige sollten als Pross-
holz zur Seite gelegt werden. Wo sich 
Gelegenheit bietet, kann noch Silage 
(Kleinballen) hergestellt werden.

Auf-und Untergangszeiten  
von Sonne und Mond für Kassel.

JAGDZEITEN & BÜCHSENLICHT JULI 2022

Juli So So Mo Mo

Datum Tag aufg. untg. aufg. untg.

1 Fr 5:10 21:41 6:50 23:43

2 Sa 5:11 21:41 8:00 -

3 So 5:11 21:41 9:12 0:05

4 Mo 5:12 21:40 10:25 0:23

5 Di 5:13 21:40 11:38 0:37

6 Mi 5:14 21:39 12:52 0:51

7 Do 5:15 21:39 14:08 1:03

8 Fr � 5:16 21:38 15:29 1:17

9 Sa 5:17 21:37 16:54 1:34

10 So 5:18 21:36 18:22 1:55

11 Mo 5:19 21:36 19:50 2:24

12 Di 5:20 21:35 21:07 3:07

13 Mi � 5:21 21:34 22:06 4:08

14 Do 5:22 21:33 22:48 5:28

15 Fr 5:23 21:32 23:17 6:58

16 Sa 5:24 21:31 23:38 8:29

17 So 5:26 21:30 23:54 9:56

18 Mo 5:27 21:29 - 11:18

19 Di 5:28 21:28 0:08 12:36

20 Mi 5:29 21:27 0:21 13:52

21 Do � 5:31 21:25 0:35 15:06

22 Fr 5:32 21:24 0:51 16:20

23 Sa 5:33 21:23 1:09 17:32

24 So 5:35 21:21 1:33 18:41

25 Mo 5:36 21:20 2:05 19:43

26 Di 5:38 21:19 2:46 20:35

27 Mi 5:39 21:17 3:39 21:16

28 Do � 5:40 21:16 4:41 21:47

29 Fr 5:42 21:14 5:50 22:11

30 Sa 5:43 21:13 7:02 22:29

31 So 5:45 21:11 8:15 22:45
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… außer in 
Thüringen 
zu leben!  
„Zu mehr 
r e i c h t ` s 
bald aber 
auch nicht 
mehr!“ – 
sollte man 
ergänzen. 
So könnte 
das Resü-

mee lauten, welches aus der Presse-
meldung der CDU-Landtagsfraktion 
in ihrem Newsletter vom 27.05.2022 
herauszulesen ist:
„Nirgendwo in Deutschland steigt die 
Inflation schneller als in Thüringen, 
das berichtet der Focus. Nirgendwo 
verlieren die Bürger mehr Geld als 
hier. Spätestens jetzt müssen in der 
Thüringer Staatskanzlei sämtliche 
Alarmglocken schrillen.“
Die Alarmglocken sollten aber nicht 
nur in Erfurt schrillen, sondern weit 
mehr Amtsstuben erwecken, bei zu 
treffenden Entscheidungen zumin-
dest etwas über den Tellerrand hin-
aus zu schauen. So ist es beispielswei-
se der Sache keineswegs förderlich, 
wenn z.B. im Landkreis Bad Salzun-
gen  durch die jährlich neu zu kalku-
lierenden Trichinenuntersuchungs-
gebühren analog des Vorjahres eine 
erneute weitere Kostensteigerung auf 

die Jäger durchschlägt. Mögen  in 
diese Kalkulation die Probenzahlen 
der letzten drei Jahre sowie alle mit 
der Untersuchung in Zusammenhang 
stehenden Personal- und Sachkosten 
einfließen, so mag das aus behörd-
licher Sicht durchaus richtig sein. 
Einer Motivation der Jäger zur Inten-
sivierung der Schwarzwildbejagung 
im Rahmen der ASP-Vorbeugung 
dienlich ist dies keinesfalls. Welcher 
Privatmann kann es verantworten, 
bei den gestiegenen Kosten nicht 
nur für Kraftstoffe, sondern auch 
für allgemeine Betriebskosten des 
Fahrzeugs, für jagdlichen Grundbe-
darf (Munition) und Fahrtstrecken 
von bis zu 60 km z.B. überhaupt 
noch den Finger auf einen Frisch-
ling krumm zu machen? Die in den 
letzten Jahren weiter ausgedünn-
ten Trichinenuntersuchungsstellen 
und deren notwendige Zertifizierung  
sind einzig  aus verwaltungstech-
nischer Sicht vertretbar. Regionale 
Fleischbeschauer gibt es noch, dürfen 
aber Schwarzwild aufgrund meist 
fehlender Zertifizierung nicht mehr 
beproben. Solange aber nun auch 
noch jeder Landkreis eigene kalku-
latorische Festlegungen trifft, ist dem 
Anliegen weder der Landwirtschaft 
noch der Jagd … und im weiteren 
Sinne auch der nachfolgenden Wirt-
schaft keinesfalls ein Gefallen getan. 

Wie schnell die Thematik „ASP“ auf 
der Tagesordnung stehen kann, zeigt 
deren jüngster Ausbruch in einem 
eigentlich gut gesicherten landwirt-
schaftlichen Schweinemastbetrieb 
in Baden-Württemberg.  
Auch auf dem diesjährigen Landesjä-
gertag wurde die Problematik ange-
sprochen. Sie fand offene Ohren bei 
den Vertretern der FDP-Fraktion, die 
in einem Antrag an den Thüringer 
Landtag die Forderung nach  landes-
einheitlicher Übernahme der Trichi-
nenuntersuchungsgebühren durch 
den Freistaat eingebracht haben. 
Möge dieser Antrag auf offene Ohren 
stoßen und in den entsprechenden 
Ausschüssen die notwendige Mehr-
heit der politischen Entscheidungs-
träger überzeugen, um dies auch 
umzusetzen.
Seien wir uns alle bewusst, dass die 
gegenwärtige Inflation auch vor der 
Jagd nicht Halt macht. Dies in einer 
Zeit, in der sie im Dienste der Gesell-
schaft eigentlich notwendiger denn 
je ist … Dies sollten sich alle Entschei-
dungsträger stets vor Augen führen 
und den Blick eben auch über den 
Tellerrand hinaus schweifen lassen 
… manchmal entdeckt man da mehr, 
als nur Krümel … 

Frank Herrmann
Redakteur

MAN GÖNNT SICH JA SONST NICHTS …

AKTION



Aktion gültig bis 31.07.2022. 
Nur solange der Vorrat reicht!JANA Jagd + Natur ∙ Schwalbenweg 1 ∙ 34212 Melsungen ∙ Geöffnet: Mo-Fr: 9.30 - 18 Uhr ∙ Sa: 9.30 - 13 Uhr ∙ www. jana-jagd.de

JETZT 2 Stück
statt 49,90 € nur 39,95 €

JETZT 5 Stück
statt 124,75 € nur 89,90 €

Kuschelig weiches, bei 
30° waschbares Hundebett.

Farbe: oliv. Größe: 70 x 100 cm
Best.-Nr.: DH5906 

(Einzelpreis: 24,95 €)

HUNDEBETT

Bis zu 

-38 %
sparen

+++ Bestellen Sie jetzt online auf jana-jagd.de oder telefonisch unter der Tel. 05661 / 9262-0 +++

Deerhunter 
Lady Ann Shorts
Leicht, atmungsaktiv und 
dehnbar. Erhältlich in Gr. 
36-46. Farben: oxblood/
black, grey/black. Best-
Nr.: DH3732. Preis: € 54,95

Deerhunter 
2er Basic T-Shirts
Leichte, melierte 
Rundhals-Shirts mit 
Logoprint. Gr. 36-46. 
Farben: grey/brown, 
grey/oliv. 
Best-Nr.: DH8395. 
Preis: € 39,99

Deerhunter 
2er Basic T-Shirts
Leichte, melierte 
Rundhals-Shirts 
mit Logoprint. Gr. 
M-3XL. Farben: 
grey/brown, grey/
oliv. Best-Nr.: DH8394. 
Preis: € 49,99

Deerhunter 
Ledergürtel
Farben: braun, 
dunkelbraun. 
Gr. 115cm. 
Best.-Nr.: DH8112. 
Preis: € 59,95

Deerhunter 
Strike Shorts
Mit bequemem Stretch 
und praktischen Schenkel-
taschen. Gr. 44-60. Farben: 
darkblue/oliv, brown/oliv, 
pacifi c. Best-Nr.: DH3987. 
Preis: € 59,95

Deerhunter 
Strike Shorts
Mit bequemem Stretch 
und praktischen Schenkel-
taschen. Gr. 44-60. Farben: 
darkblue/oliv, brown/oliv, 
pacifi c. Best-Nr.: DH3987. 
Preis: € 59,95
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10. ROTWILDSYMPOSIUM – (DeWiSt.) 
„Deutsche Wildtierstiftung fordert 
tiergerechte Jagd!“, so das Motto des 
diesjährigen Rotwildsymposiums der 
Deutschen Wildtierstiftung. Im Mit-
telpunkt standen dabei Themen wie 
Reduktionsprojekte, Jagd in Groß-
schutzgebieten, Hegegemeinschaf-
ten, Jagdethik oder Rotwildbezirke. 
Auf ihrem nunmehr 10. Rotwildsym-
posium in Berlin forderte die Deut-
sche Wildtier Stiftung die Wiederver-
netzung von Rotwildlebensräumen 
sowie eine tiergerechte Jagd, die der 
überlebenden Population arttypische 
Verhaltensweisen ermöglicht.
ASP in BADEN-WÜRTTEMBERG – 
(TMASGFF/LJV) Am 25.05.2022 wurde 
das ASP-Virus bei Hausschweinen in 
der Gemeinde Forchheim im Landkreis 
Emmendingen in Baden-Württem-
berg nachgewiesen. Es handelt sich 
um einen „Vorzeige-Mastbestand mit 
Freilaufhaltung“, doppelter Umzäu-
nung und diversen Sicherheitsschleu-
sen für das Personal. Von insgesamt 
35 Tieren waren zum Zeitpunkt der 
Feststellung aufgrund eines Infekti-
onsgeschehens bereits 16 Schweine 
verendet. Am 24.05.2022 wurde das 
Virus der Afrikanischen Schweinepest 
nachgewiesen. Die Bestätigung durch 
das Friedrich-Loeffler-Institut (FLI- na-
tionales Referenzlabor) erfolgte am 
25.05.2022. Durch die zuständigen Ve-
terinärbehörden wurde der betroffene 
Betrieb am 25.05.2022 gesperrt und die 
Tötung der verbliebenen Mastschwei-
ne eingeleitet und beendet. Seitdem 
im 10 km-Radius durchgeführte Kada-
versuchen blieben bisher erfolglos, so 
dass man noch von einem ASP-freien 
Wildschweinbestand ausgeht (Stand 
01.06.2022).
WOLF INS JAGDRECHT – (Red.) Ba-
sierend auf der Positionierung des 
DJV vom 17.03.22 wurde in der Land-
tagsanhörung am 18.05.2022 zur The-
matik „Konflikte zwischen großen 
Beutegreifern und Weidetierhaltung 
durch wirksamen Herdenschutz“ 
auch durch den LJV Thüringen auf 
die Notwendigkeit der Herabstufung 

des Schutzstatus des Wolfes und des-
sen Aufnahme ins Jagdrecht hin-
gewiesen. Die nach Aussagen von 
Naturschützern und TMUEN ange-
gebene Zahl von 6 standorttreuen 
Wölfen und einer „Grenzgängerin“  
muss als Tiefstapelei angesehen 
werden. Der NABU Thüringen hatte 
zum „Tag des Wolfes“ Anfang Mai 
dafür plädiert, jegliche Forderungen 
diesbezüglich abzulehnen.
WILDERER DES MORDES ANGE-
KLAGT – (TA/Red.) Wegen Mordes 
an den beiden Polizisten bei Kusel in 
der Pfalz und basierend auf den bis-
herigen Ermittlungsergebnissen, die 
dessen Brutalität bestätigten, erhebt 
die Staatsanwaltschaft Kaiserslau-
tern Anklage wegen Mordes gegen 
den 38-jährigen Täter. Der Prozess 
wird Ende Juni beginnen.
PRIVATER WAFFENBESITZ GESTIE-
GEN – (Red.) Mit dieser Schlagzeile 
informierte am 26.04. die „Thüringer 
Allgemeine“ anlässlich des vor 20 Jah-
ren erfolgten Amoklaufes am Erfurter 
Gutenberg-Gymnasium über die aktu-
ellen Zahlen des privaten Waffenbesit-
zes. So befanden sich Ende 2021 124.288 
Schusswaffen legal in Privatbesitz. Es 
gab zum Stichtag 27.467 private Waf-
fenbesitzer. Im Jahr 2021 hat sich der 
Kreis legaler Schusswaffenbesitzer 
in Thüringen um 171 erweitert. Das 
legale Schusswaffenarsenal erhöhte 
sich um 1256 Pistolen oder Gewehre. 
Die Zahl der „kleinen Waffenscheine“ 
für Schreckschusswaffen erhöhte sich 
um 870 auf 14.322. 
BUNDESZUSCHÜSSE SVLFG GE-
KÜRZT – (AGDW/Red.) Der Bundestag 
hat am 2. Juni 2022 für eine Kürzung 
der Bundesmittel für die landwirt-
schaftliche Unfallversicherung von 
knapp 178 auf 100 Mio. Euro gestimmt. 
Darauf reagiert die AGDW – Die Wald-
eigentümer mit Unverständnis. Für 
viele Waldbesitzende in Deutschland 
bedeutet die Kürzung eine deutliche 
Beitragserhöhung – und das in Zeiten 
der durch die Klimakrise verursach-
ten Waldschäden, die die Forstwirt-
schaft besonders belasten. „Dass dem 

landwirtschaftlichen Sozialversiche-
rungssystem Bundesmittel in dieser 
drastischen Höhe entzogen werden, 
zeugt von mangelndem Verständnis 
der Bundesregierung für die Menschen 
auf dem Land“, sagte AGDW-Präsident 
Prof. Dr. Andreas Bitter. Die Forstwirt-
schaft treffe es besonders hart. "Der 
Wald ist in Folge der Klimakrise groß-
flächig bedroht, die betroffenen Forst-
betriebe sind auf das Äußerste belastet. 
So müssen die Auswirkungen der Wet-
terextreme und der klimaorientierte 
Waldumbau bewältigt werden.“
Alle Versicherten, die bisher bundes-
mittelberechtigt waren, müssen mit 
einer Erhöhung des Risikobeitrages 
um bis zu 20 Prozent rechnen. Die 
entsprechenden Beitragsbescheide 
werden nach erfolgter Umlagebe-
rechnung durch die SVLFG im Herbst 
2022 ausgestellt. 

KURZ BERICHTET
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LANDESJÄGERTAG 2022
EHRENTAFEL ZUM 31. LANDESJÄGERTAG 2022

Aufgrund ihrer langjährigen und verdienstvollen ehrenamtlichen Tätigkeit und in Anerkennung und Würdi-
gung ihres Schaffens für Weidwerk, Jagd, Naturschutz und Landeskultur wurden geehrt mit der Ehrennadel 

des Landesjagdverbandes Thüringen e. V. in Gold die Weidgenossen
Winfried Conrad, Jägervereinigung Jena u.U. e. V.
Winfried Kaufhold, Jägerschaft Heiligenstadt e. V.
Lothar Pannwitz, Jägerschaft Pößneck e. V.
Klaus Göhring, Jägerschaft Eisenach e. V.

In Anerkennung und Würdigung ihres Schaffens für Weidwerk, Jagd und Naturschutz wird mit der Ehrennadel 
des Landesjagdverbandes Thüringen e. V. in Silber geehrt der Weidgenosse

Bodo Fuhlrott, Jägerschaft Heiligenstadt e. V.
Gunter Höser, Kreisjagdverband Altenburger Land e. V.

LANDESJÄGERTAG 2022
BESCHLUSSPROTOKOLL DER  

DELEGIERTENVERSAMMLUNG VOM 14. MAI 2022

Die 31. Delegiertenversammlung 
des Landesjagdverbandes Thü-

ringen e. V. fand am 14. Mai 2022 in 
der Zeit von 09:30 Uhr bis 11:35 Uhr 
in der „Stadthalle Bad Blankenburg“, 
Bahnhofstr. 23, 07422 Bad Blanken-
burg statt.
Durch den Tagungsleiter, Herrn 
Frank Herrmann, wurden die sat-
zungs- und fristgemäße Einberufung 
der Mitgliederversammlung und die 
Beschlussfähigkeit festgestellt. Ent-
sprechend der Satzung des LJV Thü-
ringen e. V., § 5 Abs. 1 Nr. 1 waren 157 
Delegierte der 34 Jägerschaften gela-
den. Es waren 128 Delegierte anwe-
send, das entspricht 81,6 Prozent; die 
Versammlung war somit beschluss-
fähig. Die Delegierten haben mit 128 
Ja-Stimmen den Willen geäußert, 
nach der geänderten Tagesordnung 
zu verfahren. 
Dem Vorstand des LJV Thüringen 
e. V. wurde im Ergebnis des Rechen-
schaftsberichtes des Präsidenten, des 
Finanzberichtes des Schatzmeisters, 
des Berichtes der Rechnungsprüfer 
und der erfolgten Aussprache zur Be-
richterstattung für das Geschäftsjahr 

2021 mit 128 JA-Stimmen, 0 NEIN-
Stimmen und 0 Stimmenthaltung 
die Entlastung erteilt.
Der Haushaltsplan für das Geschäfts-
jahr 2022 wurde durch die Delegierten 
mit 128 JA-Stimmen angenommen.
Die Delegierten bestätigten einstim-
mig mit 128 Ja-Stimmen die Beibe-
haltung des Mitgliedsbeitrages für 
den Landesjagdverband Thüringen 
e. V. analog des Jahres 2022 auch für 
das Geschäftsjahr 2023 .
Die Vertretung des Landesjagdver-
bandes Thüringen e.V. auf dem Bun-
desjägertag des Deutschen Jagdver-
bandes e. V. im Jahr 2023 durch den 
Präsidenten, dem Schatzmeister, 
den drei Vizepräsidenten und dem 
Geschäftsführer des LJV Thüringen  
wurde von den Delegierten des 31. 
Landesjägertages des LJV Thürin-
gen e. V. mit 125 JA-Stimmen und 3 
Stimmenthaltungen mehrheitlich 
bestätigt.
Als neuer Rechnungsprüfer für die 
Kassenprüfung  der Geschäftsjahre 
2022 und 2023 wurde auf Vorschlag 
des Vorstandes des LJV Thüringen 
e. V. der Weidgenosse Manuel Zabel 

(Jägerschaft Gera) durch die Delegier-
ten des 31. Landesjägertages einstim-
mig bestätigt.

Der Landesjägertag 2023 wird in der 
Region Nord des LJV Thüringen e. V. 
stattfinden.

Bad Blankenburg, am 14. Mai 2022
gez. �Frank Herrmann  

Versammlungsleiter
gez. �Dr. Wolfgang Müller  

Protokollführer



 

LJV THÜRINGEN e. V. 
EINLADUNG ZUM  

KRÄHENJAGDSEMINAR
Wir möchten auch in diesem Jahr auf die ausgeschriebenen Krähen-

jagdseminare aufmerksamen machen. Als Referent wird wieder Nils 
Kradel (Geschäftsführer Lockschmiede) in einem theoretischen Teil in die 
Krähenjagd einführen und mit einem anschließenden Aufbau des Schirms 
und des Lockbildes und dem Schießen aus dem Schirm heraus auf dem 
Trapstand die praktische Jagd auf Krähenvogel näher bringen.  

Krähenjagdseminar LJV Thüringen
Termin:		 Sonnabend, 03.09.2022
Beginn:		  10:00 Uhr
Ort: 		  Hermes Schießzentrum
        		  Geiersberg 1, 99189 Elxleben
Teilnehmer: 	 max. 15 Personen
Beitrag: 		 Mitglieder LJV Thüringen: 	  95,00€
		  Nichtmitglieder: 			  130,00€

Der Beitrag für das Seminar ist nach Erhalt der Teilnahmebestätigung bis 
spätestens 14 Tage vor Seminarbeginn auf das Konto des Landesjagdver-
bandes zu entrichten. 

Inhalt: Seminar mit theoretischer Einführung, praktischer Einweisung und 
Lockbildbau durch Fachreferent Nils Kradel (Lockschmiede). Anschließend 
gemeinsames Schießtraining auf dem Schießstand.

Anmeldung: Verbindliche Anmeldung ausschließlich schriftlich an:  
info@ljv-thueringen.de

Info: Es ist eine eigene Flinte und eventuelle Munition (12/70 kann vor Ort 
erworben werden) sowie der Jagdschein mitzubringen.  Bitte beachten Sie, 
dass sich auf Grund ändernder Covid-Verordnungen das Hygienekonzept 
ändern kann, bzw. die Veranstaltung kurzfristig abgesagt werden muss. 

Neu- und Gebrauchtwaffen1, 
Optiken und Zubehör.

Weitere Angebote & Informationen

jagdwaffen-
sofort-lieferbar.de

JANA Jagd + Natur c/o NJN Media AG
Schwalbenweg 1 · D-34212 Melsungen

Tel.: 05661-926210
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MAUSER M18
Repetierbüchse

Pures Handwerk ohne 
Schnörkel. Das ultimative
Gewehr für Jedermann 
zu jeder Zeit. Ein echtes 
Werkzeug für echte
Jagdpraktiker mit 
einem sensationellen
Preis-Leistungs Verhältnis. 

Kaliber: .308 WIN, .30-06 
oder 8x57 IS
Laufl änge: 56 cm
Mündungsgewinde: M15/1
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Pures Handwerk ohne 
Schnörkel. Das ultimative
Gewehr für Jedermann 
zu jeder Zeit. Ein echtes 
Werkzeug für echte
Jagdpraktiker mit 
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Kaliber: .308 WIN, .30-06 
oder 8x57 IS
Laufl änge: 56 cm
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Laufl änge: 56 cm
Mündungsgewinde: M15/1
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Jagdschule Langer Berg
Kurt Plag
Herschdorf Mittelfeldweg 4, 98701 Großbreitenbach
Info unter 0170-5275764 oder 036738-741349
www.jagdschule-langerberg.de

Die Jagdschule im Thüringer Wald mit eigenem Schießkino

Jagdscheinkurse, Falknerkurse, 
Weiterbildungen

Souverän – Zügig – Preiswert 
 zum Jagdschein oder Falknerjagdschein

Info unter: 036206-20486 oder 0177-8712175

Jagdschule-Thüringen.de
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BERICHT VOM LANDESJÄGERTAG 2022

Der Landesjägertag 2022 fand wie 
geplant am 14. Mai 2022 in der 

Stadthalle Bad Blankenburg statt. 
Eröffnet durch die „Jagdhornbläser 
vom Singener Berg“ der Jägerschaft 
Rudolstadt e.V. lag der Schwerpunkt 
der am Vormittag stattgefundenen 
Delegiertenversammlung auf der Re-
chenschaftslegung zum vergangenen 
Geschäftsjahr 2021, der Beschlussfas-
sung über Entlastung des Vorstandes 
und dem Haushaltsplan für das lau-
fende Geschäftsjahr. Nach Begrüßung 
der Delegierten , Funktionsträger und 
Vertreter der Jagdpresse legte Präsi-
dent Gunstheimer nochmals, basie-
rend auf dem in TJ 4-2022 bereits ver-
öffentlichten Bericht, Rechenschaft 
über die Aktivitäten des Verbandes ab. 
Schatzmeister Kiesewalter erläuterte 
den zugehörigen Finanzbericht und 
stellte darauf aufbauend den Haus-
haltsplan für das Geschäftsjahr 2022 
zur Diskussion. Den sehr ausführli-
chen Bericht der Rechnungsprüfer 
verlas Weidgenosse Björn Kirchner. 
In der anschließenden Diskussion mit 
seitens der Delegierten differenzier-
ten Meinungen und Positionierungen 
zum Umfang der Rechenschaftsle-
gung und Finanzberichterstattung 
wurden auch allgemein interessie-
rende Themen, wie Informationen 
zur Afrikanischen Schweinepest, 
der Wunsch nach differenzierten 
Angeboten zur Deckungssumme 

Jagdhaftpflicht, Möglichkeiten der 
Einwerbung von Spenden und auch 
Details zur erfolgten Schonzeitverkür-
zung Rehwild angesprochen.
Einstimmig erteilten die Delegierten 
dem Vorstand die Entlastung für das 
vergangenen Geschäftsjahr 2021. 
Die weiteren Beschlüsse sind im Be-
schlussprotokoll dargelegt.
Die aufgrund sehr disziplinierter und 
zugleich konstruktiver durchgeführ-
ter Delegiertenversammlung etwas 
länger ausgefallener Mittagspause 
wurde von den Versammlungsteil-
nehmern nicht nur zu vielen intensi-
ven Gesprächen nach Corona-bedingt 
langer „Abstinenz“  genutzt, auch die 
Info- und Verkaufsstände des JANA-
Verlages, der ERGO-Versicherung, von 
HEINTGES Lehr- und Lernsysteme 
und des Landesjagdverbandes fanden 
reges Interesse. 
Die repräsentative Hauptversamm-
lung des Verbandes mit Gästen aus 
der Politik und von befreundeten 
Verbänden wurde durch die Parforce-
horngruppe der Reuß`schen Jäger der 
Jägerschaft Gera eröffnet. Das Motto 
des diesjährigen Landesjägertages, 
„LEBENS(T)RÄUME“ widerspiegelte 
sich in der Festansprache des Präsi-
denten der größten Vereinigung der 
Jägerinnen und Jäger des Freistaa-
tes. Eins werden mit der Natur, sie 
zu erkennen und sowohl im Detail, 
wie auch in all ihrer Komplexität 

zu erkennen, zu verstehen und zu 
beeinflussen … das waren wohl die 
hauptsächlichen Motivationen für die 
Entscheidung, sich der Erlernung des 
jagdlichen Handwerks zu widmen. 
Aktuelle Veränderungen in der Natur 
und der Gesellschaft führen auch zu 
Werteverschiebungen. Wenn dabei 
aber Naturgesetze zunehmend miss-
achtet werden, wenn Jahrhunderte 
alte Erkenntnisse und Tatsachen, 
bestätigt auch durch jüngste Wis-
senschaft, gebeugt, verbogen oder gar 
nicht mehr beachtet werden, dann ist 
etwas faul, dann bewegt man sich in 
Sackgassen hinein. Dem entgegenzu-
wirken, wird zunehmend auch zur 
Hauptaufgabe jagdlichen Wirkens. 
Thüringens großer natürlicher Schatz, 
seine Wälder, unterlagen seit jeher 
auch ökonomischen Forderungen der 
Gesellschaft. Klimaextreme führten 
zu vielen Wunden auf einer Fläche 
von inzwischen über 60.000 ha, die 
es im Rahmen von Waldumbau und 
Wiederbewaldung zu schließen gilt. 
Dies sind aber auch über 60.000 ha 
Lebensraum. Wenn wir von Wald-
umbau reden, dann reden wir aber 
auch von Eingriffen und Neugestal-
tung von Lebensräumen! Wir nehmen 
eine Umgestaltung ganzer Ökosyste-
me vor, ohne dass wir wirklich schon 
alle bestehenden Zusammenhänge 
kennen. Nicht in jedem Fall führen 
„überhöhte Wildbestände“ zu Wild-
schäden. Wo durch menschliche 
Unvernunft Wildschäden entste-
hen, sollte man den Lebensraum des 
Wildes so gestalten, dass derartiges 
minimiert oder verhindert wird. „Wo 
es notwendig ist, überhöhte Wildbe-
stände zu regulieren, werden wir dies 
tun!“, so Präsident Gunstheimer, der 
in seinen Ausführungen aber auch 
„rein politischen“ und nicht fachlich 
begründeten Schonzeitverkürzungen 
eine klare Absage erteilte. Er verwies 
darauf, dass sich Jäger ebenso, wie es 
ein Waldbesitzer oder ein Landwirt 
mit seinen Ressourcen tut, einer nach-
haltigen Bewirtschaftung unserer 
Wildarten verpflichtet fühlen. „Geben 
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wir es auf, Anwalt des Wildes zu sein, 
widmen wir uns ausschließlich des-
sen Erlegung und Dezimierung, dann 
geben wir uns selbst auf!“  Bezüglich 
der Ausschüttung von Fördermitteln 
für den Waldumbau mahnte er an, 
dass in Fragen Wildschadenverhü-
tung nicht nur das „Recht von Grund-
besitzenden auf Unversehrtheit ihres 
Eigentums“ fokussiert werden darf, 
sondern auch der Rechtsspruch „Ei-
gentum verpflichtet“ nicht in Verges-
senheit geraten sollte!  
Aber sind „wildschadenverhütende 
Maßnahmen“ nicht in erster Linie 
ökonomische Aspekte? Rechtfertigen 
diese tierschutzrechtlich bedenkli-
che Jagdzeitenverlängerungen? Sind 
es nicht wir Menschen, die massiv 
den Lebensraum unserer Wildtiere 
umgestalten, ihn beeinflussen, eta-
blierte Systemkreisläufe zerstören 
und neue erst entstehen lassen? Ist 
es einzig das Wild, was den Waldum-
bau gefährdet? – oder ist dies nur das 
schwächste und am einfachsten zu 
beeinflussende Glied in einer Kette, 
die eigentlich mit waldbaulichem 
Können, mit pfleglichem Umgang 
mit unserem wertvollsten Gut, dem 
Boden, beginnen sollte? Auch Maß-
nahmen der Äsungsverbesserung, 
der Ausweisung von Wildruhezonen 
und winterliche Erhaltungsfütterung 
dürfen keine Tabuthemen sein oder 
werden! Auf landwirtschaftlichen 
Nutzflächen sind die aktuellen The-
men der gemeinsamen Agrarpolitik, 
der Kombination von Ökolandbau und 
Ökolandbauförderung  zunehmend 
für Jäger bedeutsam. Windenergie-
anlagen, Photovoltaikanlagen benö-
tigen Flächen, dies in erster Linie in 
der Feldflur. WEA im Wald, gegen die 
wir seit Jahren opponieren, nehmen 
weit mehr Fläche in Anspruch, als 
es deren Fundamentfläche erahnen 
lässt. „Ökologisch gewollte Energie-
träume“ oder ökonomisch notwen-
dige Energiezwänge zerstören auch 
unser wichtigstes land- und forstwirt-
schaftliches Gut, den Boden, und sie 
schädigen ökologisch notwendige 
Lebensräume! Ob eine „grüne Ener-
giewende“ in der jetzigen Form wirk-
lich für mehr Grünes nicht nur hier in 
Deutschland sorgt, muss angezweifelt 

werden. Daher müssen auch Bauern 
und Jäger enger zusammenarbei-
ten. Die Gefahr der bereits mehrere 
Bundesländer heimsuchende ASP ist 
weiterer Baustein für diese Aufgabe. 
Dass Jäger und Bauern in Fragen der 
Tierseuchenbekämpfung ebenso eng 

zusammenarbeiten, wie bei Maßnah-
men zur Wildschadenminimierung 
oder deren Bekämpfung, liegt in 
unser aller Interesse. Der Landes-
jagdverband arbeitet eng zusammen 
mit den anderen Landnutzer- und 
verschiedenen Naturschutzverbän-
den. Basis ist es immer, dass dies auf 
Augenhöhe und mit der Bereitschaft 
zum Verständnis für die Belange des 
Gegenüber erfolgt. Bezug nehmend 
auf den die Gemüter der gesamten 
deutschen Jägerschaft aufregenden 
Jagdgesetzentwurf in Brandenburg, 
verwies Gunstheimer darauf, Jäger 
ausschließlich zu Dienstleistern 
zu degradieren, Ehrenamtler, und 
nichts anderes sind 95 % der Jäger , 
mit Gesetzen und Verordnungen in 
ein Zwangskorsett zu bringen, das 
die Freude an der Jagd, am Aufent-
halt in der Natur nicht nur schmä-
lert, sondern gar vergällt, das wäre 
ein falscher Weg, der sich sehr schnell 
bitter rächen kann. Betreffs des Hand-
werkszeugs des Jägers ersuchen wir 
auch die Landespolitik, hier in Fra-
gen der schon wieder in Diskussion 
befindlichen Waffenrechtsverschär-
fungen den Hebel dort anzusetzen, wo 
er hingehört! Und das ist der illegale 
Waffenbesitz!  
Landwirtschaftsministerin Susanna 
Karawanskij überbrachte die Grüße 
von Ministerpräsident Ramelow und 
dankte den Thüringer Jägerinnen 
und Jägern für ihr Engagement im 
Interesse unseres Freistaates. Ein 
Schwerpunkt ihrer Ausführungen 

war die Thematik „Energiewende 
und regionale Wertschöpfungsketten“ 
mit Folgen auf Flächeninanspruch-
nahme für Energieerzeugung. Das 
Thüringer Energiegesetz weise 1% 
der Landesfläche für WEA aus, die 
neuen Bundesvorgaben belaufen sich 
auf 2%, die nun umzusetzen seien. 
Der Rohstoff Holz gewinnt gerade 
zunehmend an Bedeutung sowohl 
zur Energiegewinnung wie auch als 
Baustoff. Auch wenn 500 mio EUR für 
den Aktionsplan Wald 2030 vorge-
sehen sind, so können Maßnahmen 
zur Wildschadenvermeidung nur sehr 
begrenzt gefördert werden. Die Son-
der-Agrarministerkonferenz Wald am 
17.05. werde sich der Thematik beson-
ders widmen. Die zeitlich begrenzte 
Schonzeitenverkürzung Rehwild wird 
als notwendig erachtet, im Übrigen 
sei es keine Verpflichtung, zu jagen 
und es sei eine Entbürokratisierung. 
Weiterer Schwerpunkt sei ASP, hierzu 
wurde die Förderrichtlinie in Fragen 
Aufwandsentschädigung entspre-
chend auch der Hinweise des LJV 
überarbeitet. Sie dankte in diesem Zu-
sammenhang auch dem SKT und dem 
Thüringer Bauernverband. Ministerin 
Karawanskij versprach, sich gegen 
den  Öffnungsantrag des BJagdG auf 
der Agrarministerkonferenz auszu-
sprechen. Leider konnte Ministerin 
Karawanskij der Versammlung auf-
grund weiterer Termine nicht weiter 
beiwohnen und auf Anfragen aus der 
Versammlung eingehen.
Der Gruppensprecher der FDP im Thü-
ringer Landtag, MdL Thomas Kemme-
rich dankte für die Einladung. Obwohl 
selbst kein Jäger, zollt er dem Wirken 
von Thüringens Jägern große Ach-
tung und Aufmerksamkeit. Er spricht 
sich gegen weitere Bürokratisierung 
des Handwerks Jagd aus, und sichert 
diesbezüglich Unterstützung zu. Jäger 
wissen am besten, was weidgerecht 
und auch in Fragen Wildbewirtschaf-
tung und Wildschadenverhütung 
sinnvoll  ist für den Artenschutz. 
Eindeutig spricht sich die FDP gegen 
weitere Waffenrechtsverschärfung 
aus. Fachlicher Rat auch vom „Fach-
verband LJV“ einzuholen ist etwas, 
das die Politik viel öfter nutzen soll-
te und was Kemmerich auch in der 

Illegaler
Waffenbesitz
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Thüringer Landespolitik vermisst. 
Schonzeitverkürzungen sind kon-
traproduktiv, Energiewende bedarf 
Augenmaß, es gehört kein Windrad 
in den Wald, so die Positionierung sei-
ner Partei  zu wichtigen anstehenden 
Fragen und Themen. 
Frau MdL Dr. Marit Wagler, Spreche-
rin für Landwirtschaft, Forsten und 
Technischen Umweltschutz und Mit-
glied im Umweltausschuss sowie im 
Ausschuss für Landwirtschaft, Forst 
und Infrastruktur der Fraktion DIL 
LINKE im Thüringer Landtag verwies 
darauf, dass Wälder nicht nur Lebens-
raum, sondern auch Wasserspeicher, 
Erosionsschutz etc. sind. Der Ukrai-
nekrieg erhöhte den Druck auch auf 
Waldflächen, um sich energiemäßig 
unabhängig zu machen. Inwieweit 
Waldflächen dazu herhalten müssen, 
wird man zu gegebener Zeit entschei-
den. Auch Energiewende bedarf der 
Kompromissfindung.
MdL Marcus Malsch, Sprecher der 
CDU-Fraktion für Infrastruktur, Land- 
und Forstwirtschaft im Thüringer 
Landtag überbrachte die Grüße sei-
nes Fraktionschefs Dr. Mario Voigt. Er 
verwies zunächst darauf, dass durch 
die eine Stimme der FDP im Agraraus-
schuss die Mehrheit zur Schonzeit-
verkürzung Rehwild mehrheitsfähig 
wurde und aus seiner Sicht es damit 
egal war, wie sich seine Fraktion po-
sitioniert hat.  Bedeutsam sind Erhalt 
Förderung der Klimaschutzleistungen 
des Waldes. Politische Forderungen 
zur Verschärfung des Waffenge-
setzes wurden durch die Landes-
regierung Thüringens unterstützt. 
ASP-Aufwandsentschädigungen 
sind steuerpflichtig hier wurde bis 
dato politisch nichts geregelt. Eben-
so wenig ist seitens des TMASGFF 
die Thematik Finanzen im ASP-Fall 
geklärt. Malsch sieht es als Aufgabe 
auch seiner Fraktion an, in Fragen 
Wildbretvermarktung für die Primär-
erzeuger einfachere und unbürokrati-
sche Lösungen zu schaffen . Er sagte 
zu, die Auswertung der verlängerten 
Jagdzeiten auf Rehbock und Schmal-
reh einzufordern. Bezüglich Wald und 
Wind verwies er auf das Thüringer 
Waldgesetz. Letztlich entscheiden 
in Mehrheit alle Waldeigentümer, 

ob WEA im Wald. Bezüglich 1.000 m-
Abstandsregelung von WEA wird im 
Ausschuss eine endgültige Regelung, 
geschaffen.
MdL Nadine Hoffmann, Sprecherin 
für Umwelt, Natur- und Tierschutz 
und Jugendpolitik der AfD im Thü-
ringer Landtag, verwies auf die un-
trennbare Verbundenheit Jagd und 
Tierschutz. Die Formel „Wald vor Wild“ 
ist eine Phrase, die sich zu einer Ideo-
logie entwickelt hat, mit der ein Keil 
zwischen Jagd und Forst getrieben 
wird. Fehlendes Wolfsmanagement, 
fehlende Drohnenförderung sind wei-
tere Themen, die es zu bearbeiten gibt. 
Weder Jagd noch Wild dürfen Opfer 
irgendwelcher Umgestaltungsphan-
tasien werden, dafür stehe die AfD, so 
Hoffmann in ihren Ausführungen. Zu 
WEA verwies sie drauf, dass es nach 
wie vor keine Speichermöglichkeiten 
für Windstrom gibt. Ein Ausbau der 
bestehenden 843 WEA auf die gefor-
derten 2% würde bedeuten, dass in 
Thüringen über 4.000 Windkraftan-
lagen stehen würden, und das mit Si-
cherheit nicht nur auf Agrarflächen, 
sondern auch im Wald.
Dr. Lars Fliege, Vizepräsident des 
Thüringer Bauernverbandes, dankte 
für die zunehmend engere und kon-
struktivere Zusammenarbeit beider 
Verbände. Jäger und Bauern sind und 
werden immer im ländlichen Raum 
Partner bleiben. Aktuell besonders 
bei ASP-Prävention, aber auch im 
Schwarzwild-Kompetenzzentrum, bei 
der Thematik „Wolf ins Jagdrecht“ , 
Nachtzieltechnik, Schalldämpfer oder 
konsequente Ablehnung des Entwurfs 
des Brandenburger Jagdgesetzent-
wurfes. Die Thematik „Hainich“ be-
darf dringender Lösung. Wer glaubt, 
Lebensmittelpreise seinen Ergebnis 
des Krieges, der Grund sind geringe 
Ernten auf der Nordhalbkugel und 
spekulative Geschäfte an den Bör-
sen. Unverständlich ist die aktuel-
le Energiepolitik. Es geht nicht um 
Quadratmeter, sondern um benötigte 
Energiemengen, um Speicherkapazi-
täten, um Vernetzung  und dann um  
Produktion!  TBV fordert deutliche Er-
höhung der ASP-Aufwandspauschale, 
die 25 EUR reichen keinesfalls zur 
Motivation der Jäger.

Volker Gebhardt, Vorstand der AöR 
ThüringenForst, informierte zur ak-
tuellen Waldsituation in Thüringen. 
Seit 13.05. liegen die aktuellen Zahlen 
geschädigter Flächen vor. 60.000 ha 
sind nun verbrieft und bedürfen der 
Wiederaufforstung. Schwerpunkt-
mäßig Fichte und Buche sind betrof-
fen. Der Preisverfall beim Holz hat 
sich erst seit diesem Jahr umgekehrt. 
Der „Wert der Wälder“ hat inzwischen 
ein Umdenken bewirkt. Auch 2022 
werden Borkenkäferkalamitäten für 
Kahlflächen sorgen. Hauptziel ist, 
eine Vielzahl verschiedener Baumar-
ten durch Naturverjüngung auf die 
Flächen zu bringen, um diese dann 
durch gezielte Pflanzung zu unter-
stützen. Der Personalbestand an 
Forstwirten wird weiter erhöht, auch 

Berufsjäger sollen mehr ausgebildet 
werden, um die Jagd weiter zu pro-
fessionalisieren. Gebhardt appelliert 
an die Jägerschaft zur Unterstützung 
der Maßnahmen des Waldumbaus 
und wünscht engere Zusammenar-
beit im gemeinsamen Interesse auch 
der Erhaltung und Sicherung der Le-
bensräume des Wildes.
Der Präsident der Stiftung Lebens-
raum Thüringen e.V., Frieder Kress, 
mahnt die Notwendigkeit der Be-
achtung wildbiologischen Wissens 
und dessen Erweiterung an. Wind-
energieanlagen (WEA) werden hin-
sichtlich ihrer Auswirkungen auf 
die Aviafauna nach wie vor deutlich 
unterschätzt, auch die Insektenwelt 
wird dadurch nachhaltig geschädigt. 
Photovoltaik hätte genügend Mög-
lichkeiten auf Dachflächen und an 
Gebäudefassaden, ohne dass wert-
volle Agrar- oder gar Waldflächen 
in Anspruch genommen werden. 
Der Umgang mit dem Wild auf Wald-
umbauflächen wird sehr kritisch 

Preisverfall  
beim Holz
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angemahnt. Die StLR fordert Lö-
sungsansätze für die Bodenpflegli-
che Bewirtschaftung ein. Der Einsatz 
von Nachtzielhilfen wird kritisch ge-
sehen. Die Schwarzwildpopulation 
auch auf Bundesforstflächen wird 
äußerst kritisch gesehen und diesbe-
zügliche Maßnahmen zu deren Regu-
lierung werden eingefordert. Die StLR 
als Bindeglied zwischen Landnutzer, 
Naturschutz und Jagd ist in dieser 
Kombination thüringenweit einma-
lig und sollte weiter genutzt werden. 
Maßnahmen wie Feldhamsterschutz 
haben auch positive Auswirkungen 
auf den Niederwildbesatz. Entspre-
chende Habitatmaßnahmen, wie z.B. 
auch 14 t Saatgut für Biotopmaßnah-
men der Jäger sind beispielgebend. 
Gewünscht wird die Aktivierung 
eines Landnutzerbündnisses. 
Martin Görner, Vorsitzender der 
Arbeitsgruppe Artenschutz Thürin-
gen e.V., dankte für die enge Zusam-
menarbeit der beiden Verbände und 
konstruktive Umsetzung bisheriger 
Projekte. Erhaltung der biologischen 

Vielfalt ist noch keine allgemeingül-
tige Erkenntnis geworden. Jeder hat 
das Recht auf eine eigene Meinung, 
nicht aber auf „eigene Fakten“. Politik 
braucht mehr denn je wissenschaft-
liche Beratung. Alle reden vom „Öko-
system Wald“, aber die Betrachtungs-
weisen fallen sehr unterschiedlich 
aus. Seit 84 Jahren spricht man von 
Wildschäden im Wald, es ist an der 
Zeit zu hinterfragen, ob die einge-
schlagenen Wege zu deren Reduzie-
rung erfolgreich waren. Erhöhung 
des Jagddrucks brachte keine durch-
schlagenden Ergebnisse. Wildruhe-
zonen mit allen Konsequenzen wären 
eine bessere Lösung. Auch Görner 
mahnt die Notwendigkeit weiterer 
Bildung an. 
Im Anschluss an die Grußworte er-
folgte noch die Ehrung verdienter 
Mitglieder des Verbandes (siehe Eh-
rentafel). Zum Abschluss des 31. Lan-
desjägertages lud Präsident Gunst-
heimer für den 32. Landesjägertag 
im Jahr 2023 in die Region Nord des 
LJV Thüringen ein. 

Erhältlich auf jana-jagd.de, 
vor Ort oder per Telefon!
JANA Jagd + Natur | Schwalbenweg 1
34212 Melsungen | Tel. 05661 - 92 62 0

Bücherwelt
AKTION

Bertram Graf Quadt
Blattjagd - Handbuch für Praktiker
Unterhaltsam und mit vielen praktischen 
Tipps schildert Bertam Graf Quadt die 
aufregende Jagd auf den roten Bock zur 
Blattzeit. Mit zahlreichen Praxisinfos, Zeich-
nungen und Fotos. Ein echter Ratgeber für 
jeden Rehwildjäger! Hardcover, 208 Seiten, 
Format: 21,6 x 15 cm. Best-Nr.: NN1799. 
Einzelpreis: 19,95 €

Rehblatter
Best-Nr.: 
LS111-RB. 
Einzelpreis: 
44,90 €

JETZT IM SPAR-SET FÜR 
NUR 54,95 €

STATT 64,85€. BEST-NR.: SET626
NUR 54,95 €NUR 54,95 €NUR 54,95 €

Rehblatter

. BEST-NR.: SET626. BEST-NR.: SET626. BEST-NR.: SET626. BEST-NR.: SET626. BEST-NR.: SET626

Werte Leserinnen und Leser, 
hier finden Sie die aktualisierte vorläufige Terminvorschau für das Kalenderjahr 2022 ohne Berücksichtigung etwaiger 
Corona-bedingter Sonderregelungen und notwendiger Terminverschiebungen.

DATUM	 Institution	 Veranstaltung
02.07.2022	 JS Schmalkalden	 30 jährige Jubiläumsveranstaltung der Jägerschaft
09.07.2022	 JS Weimar	 Wald & Jägerfest
16.07.2022	 LJVT	 Seminar "Weidgerechter Schuss"
06.08.2022	 JS Lobenstein, Pößneck, Schleiz	 1. Tag der Jäger
25.08.2022	 JS Suhl	 Jahreshauptversammlung
03.09.2022	 LJVT	 Krähenjagdseminar
03.09.2022	 JS Weimar	 Jägerfest am See
03.09.2022	 AöR ThüringenForst	 Thüringer Waldgipfel - Hohenfelden
10.09.2022	 JS Gotha	 Jahreshauptversammlung
10.09. & 11.09.2022	 Hummelshain	 Fest des Waldes und der Jagd
11.09.2022	 Burg Ranis	� Konzert der Jagdhornbäser Anrode unter Leitung von  

Peter Fruntke
23.09.-25.09.2022	 Messe Erfurt	 Grüne Tage Thüringen
17.09.2022	 LJVT	 Klausurtagung in Gehren
06.11.2022	 JS Schleiz	 Hubertusmesse
24.03.-26.03.2023	 Messe	 Messe Erfurt - Reiten, Jagen, Fischen

TERMINVORSCHAU 2022
Terminvorschau 2022 (Stand bei Redaktionsschluss 09.06.2022)
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ES IST BLATTZEIT  
IM DJV-SHOP

Da kann kein Bock widerstehen – 
der neue Lockschmiede-Universal-
Rehblatter
Der neue Lockschmiede-Universal-Rehblatter 
mit integriertem Kitzfiep wurde in Zusammenarbeit 
mit dem deutschen Blattjagd-Profi Bertram Graf von Quadt 
entwickelt. Der handgemachte Wildlocker kann auf der einen Seite als nor-
maler Rehblatter gespielt werden, um die Laute des weiblichen Rehwildes 
(Rickenfiep und Sprengfiep) täuschend echt nachzuahmen. Auf der anderen 
Seite befindet sich ein geschlossenes Mundstück, mit dem der Anwender 
ohne viel Übung einen absolut realistischen Kitzfiep erzeugen kann. Egal ob 
Anfänger oder Profi, der Universal-Rehblatter ist der passende Jagdlocker.  
Der neue Universal-Rehblatter aus der Lockschmiede kostet 44,90 Euro.

Sauber! Cleanbox im Angebot
Die multifunktionale Waschbox ist der ideale Begleiter für Jäger und Hunde

besitzer, die unterwegs nicht auf  
Wasser und Sauberkeit ver-
zichten wollen. Der Inhalt 
des acht Liter fassenden 
Wassertanks lässt sich 
mittels hinterlüftetem Do-
sierhahn gut dosieren. Die 
abnehmbare Außenschale 
lässt sich als Waschbecken 
oder alternativ als Trink-
schale für den Vierbeiner 

nutzen. In passgenauen Vertiefungen befinden sich Seife, Handtuch und 
Nagelbürste. Die Cleanbox ist in den Farben rot oder grün erhältlich und 
kostet im Juli 37,00 Euro (statt 43,90 Euro).

Bergen zum Superpreis!
Im DJV-Shop gibt es im Juli zwei verschie-
dene Wildbergehilfen im Angebot.
Die robuste DJV-Wildbergehilfe für eine  
Person für 10,00 Euro (statt 15,00 Euro).
Die praktische DJV-Wildbergehilfe für 
bis zu drei Personen mit hochbelast- 
baren Zugschlaufen kostet 20,00 Euro (statt 
24,90 Euro).

Diese und weitere Artikel können online bestellt werden unter 
www.djv-shop.de, sowie schriftlich oder telefonisch bei der DJV-Service 
GmbH, Friesdorfer Straße 194 a, 53175 Bonn, Telefon: 0228 / 387290-0, Fax: 
0228 / 387290-25, E-Mail: info@djv-service.de. Die genannten Preise enthalten 
die gesetzliche Mehrwertsteuer, hinzu kommen die Versandkosten. 
Lieferung nur solange Vorrat reicht.

395,00 EUR
Fleischwölfe ab

Gratis Buch Wildveredelung

Beratung & Service: Egal ob vor oder 
nach dem Kauf, unsere Experten sind 
für Dich da. Ein Produktleben lang:
Servicenummer 07581 90430

SEIT 40 JAHREN
DAS BESTE FÜR DEIN 

WILDBRET

DAS 
WOLFSRUDEL
Die Edelstahl Fleischwolf-Serie von 
Landig mit lebenslanger Garantie*.

Freue Dich auf solide Qualitäts-
Fleischwölfe. Entwickelt aus jahr-
zehntelanger Erfahrung im Bereich 
der Fleischverarbeitung, mit Blick 
auf wichtige Details. Für ein präzi-
ses und hygienisches Arbeiten bei 
höchster Effizienz.

WWW.LANDIG.COM
*25 Jahre Gewährleistung auf den Motor. 

Preis in €, inkl. 19 % MwSt. 
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NEUES PKW-RAHMENABKOMMEN MIT ISUZU
DER ISUZU D-MAX BRINGT SCHWUNG IN DEN  

PICK-UP-MARKT – STARKER MITGLIEDERRABATT 
Das Pick-up-Modell D-MAX wurde optisch und technisch  

von Grund auf neugestaltet und zeigt sich nun als ernsthafte Alternative zum SUV.

Über vier Millionen Kilometer und 
sechs Jahre Entwicklungszeit 

hat ISUZU in das neue Modell des 
D-MAX investiert. Im Ergebnis prä-
sentiert der japanische Automobil-
hersteller das fortschrittlichste und 
raffinierteste Fahrzeug, das je von 
ISUZU produziert wurde. Der neue 
D-MAX ist mit ISUZUs komplett über-
arbeiteten 1,9-Liter-Turbodieselmotor 
ausgestattet und erfüllt die EURO 6d 
Abgasnorm. Der weiterentwickelte 
Antriebsstrang erlaubt bis zu 3,5 Ton-
nen Anhängelast bei einer Zuladung 
von bis zu 1,1 Tonnen. Darüber hinaus 
bietet der neue D-MAX serienmäßig 
neue Technologie- und Konnektivi-
tätsfunktionen, die für ein funktio-
nales und komfortables Fahrerlebnis 
sorgen. Ab der Ausstattungsvariante 
LS punktet er mit einer elektrisch 
zuschaltbaren Differentialsperre, 
Sitzheizung vorne und einer Einpark-
hilfe hinten. Das Flagschiff bildet die 
Version „V-CROSS“ als Double-Cab.  

Hohe Flexibilität und höchster  
Sicherheitsstandard
Die komplett überarbeitete, moderni-
sierte Standardausstattung der ge-
samten Baureihe setzt auf Sicherheit, 
Qualität sowie Komfort und konzen-
triert sich dabei auf die Bedürfnisse 
von Jägern, Landwirten, aber auch 
Familien und Freizeitabenteurer. Der 
neue ISUZU D-MAX wurde bereits zur 
Markteinführung für seinen hohen Si-
cherheitsstandard ausgezeichnet. Im 
anspruchsvollen EURO NCAP-Crash-
test erhielt der Pick-up die höchstmög-
liche Wertung von 5 Sternen. 

Flexible Karosserie- und Ausstat-
tungsvarianten für mehr Freiheit
Der neue D-MAX wird in den Kabinen-
typen Single Cab, Space Cab und Doub-
le Cab und vier Ausstattungsvarianten 
erhältlich sein: L, LS, LSE sowie dem 
neuen Spitzenmodell V-CROSS. 

Nennenswerte Nachlässe für Jäger
Mit einem Abrufschein Ihres LJV 
kommt man in den Genuss von sehr 
attraktiven Nachlässen beim Kauf 
eines neuen D-MAX. Der Jägerrabatt 
variiert hierbei je nach gewählter 
Ausstattungsvariante zwischen 18 
und 23 Prozent. 

SCHIESSSEMINAR LJV THÜRINGEN
DER WEIDGERECHTE SCHUSS UNTER  

BESONDEREN BEDINGUNGEN
Termin: 	 16.07.2022
Ort: 	 Schießstand Udestedt
Referent: 	� Obmann für Ausbildung und Schulung Rü-

diger Fladung	
Teilnehmer: 	 max. 10 Personen
Beitrag: 	 Mitglieder LJVT: 35,00 € 
	 Nichtmitglieder:  50,00 €

Seminarkosten/Mittagsverpflegung/Standgebühr/Ma-
terialien
Inhalt: Seminar mit theoretischer Einführung und 
Sicherheitseinweisung, praktischer Einweisung zu 
Schießstöcken und Zielhilfen, Schießen auf 50m mit dem 

Schießstock (unterschiedlichste Fabrikate und Ausfüh-
rungen), Schießen laufender Keiler mit „ Sauenhammer“
Beginn: 	 Anreise 08:30 Uhr; Beginn 09:00 Uhr

Anmeldung: 	�Verbindliche Anmeldung ausschließlich 
schriftlich an: info@ljv-thueringen.de

Waffen und Munition sowie der Jagdschein sind mit
zubringen. Bitte beachten sie, dass auf Grund der sich  
ändernden Verordnungen, sich das Hygienekonzept än-
dern kann, bzw. die Veranstaltung kurzfristig abgesagt 
werden muss. Der Beitrag für das Seminar ist bis spätes-
tens 14 Tage vor Seminarbeginn zu entrichten.
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SCHWARZWILD-KOMPETENZZENTRUM THÜRINGEN (SKT)
EXKURSION ZUM SCHWARZWILDGATTER

Bei der Exkursion der angehen-
den Tierwirte/ Fachrichtung 

Schwein der SBBS Schwerstedt am 
18.05.2022 ins Schwarzwildgatter 
Blankenhain stand für die Teilneh-
mer ausnahmsweise nicht das Haus-
schwein sondern das Wildschwein 
im Mittelpunkt. Den Auszubilden-
den wurden von Christoph Gehrhardt 
vom Schwarzwild-Kompetenzzent-
rum und von Marco Hartmann vom 

Thüringer Verband der Jagdgenos-
senschaften und Eigenjagdbezirkin-
haber  e. V. allgemeine Informationen 
über das Schwarzwild, sowie über 
deren Lebensraum,  Nahrung und  
Sozialstruktur vermittelt.
Außerdem sollten die Teilnehmer 
Einblicke in die Notwendigkeit der 
Schwarzwildjagd erhalten. Dabei 
rückten vor allem die Themen 
Wildschäden und die ASP in den 

Vordergrund. Im Anschluss erläu-
terte Gattermeister Thomas Schnei-
der den Aufbau des Gatters und den 
Ablauf der Hundeausbildung im 
Schwarzwildgatter.  Die Exkursion 
war für die Auszubildenden eine sehr 
lehrreiche Erfahrung für ihr weiteres 
Berufsleben. Vielen Dank an Gatter-
meister Thomas Schneider für die 
interessanten Einblicke in die Arbeit 
im Schwarzwildgatter! 

SCHWARZWILD-KOMPETENZZENTRUM THÜRINGEN (SKT)
AUFSPÜREN VON  

SCHWARZWILD MIT HILFE VON DROHNEN

Fast 2 Jahre sind seit dem ersten 
bestätigten Fall der Afrikani-

schen Schweinepest in Deutschland 
vergangen. Leider ist es bislang noch 
nicht gelungen die Ausbreitung der 
Seuche zu stoppen.
Daher ist es weiterhin von enormer 
Bedeutung die Schwarzwildbestände 
zu reduzieren, um die Gefahr eines 
ASP-Ausbruches in Thüringen so 
gering wie möglich zu halten und 
möglichst zu verhindern.
Einen wesentlichen Beitrag bei der 
effektiven Bejagung von Schwarz-
wild können dabei Drohnen leisten. 
Drohnen sind in der Lage, vielfältige 
Aufgaben im jagdlichen Bereich zu 
übernehmen. Dazu zählt unter an-
derem das Aufspüren von Wild mit 
Hilfe modernster Wärmebildtechnik.
Aus diesem Grund haben das 
Schwarzwild-Kompetenzzentrum 
und der Thüringer Verband der 
Jagdgenossenschaften und Eigen-
jagdbezirkinhaber e. V. das Projekt 
„Drohnen“ ins Leben gerufen und er-
folgreich umgesetzt. Hierfür wurden 
im Jahr 2020 zwei vom Thüringer 
Ministerium für Infrastruktur und 
Landwirtschaft finanzierte Drohnen, 

angeschafft. Diese wurden seither in 
unterschiedlichen Projekten einge-
setzt. Besondere Sucherfolge konn-
ten dabei in der Feldflur, vor allem 
in Mais- und Rapsschlägen, erzielt 
werden. Somit kann vor Beginn der 
Ernte überprüft werden, ob die Or-
ganisation einer Erntejagd erfolg-
versprechend ist und somit viel Zeit 
gespart werden, sollte sich kein Wild 
auf der Fläche befinden.
Auch bei der Organisation von Drück-
jagden können Drohnen wertvolle 
Erkenntnisse liefern. So können vor 
Beginn der Jagd erfolgversprechende 
Schwarzwildeinstände überflogen 
werden und so der Hundeeinsatz 
koordiniert werden. Bei der Durch-
führung solcher Flüge konnten  
teils beachtliche Erfolge erzielt  
werden.
Eine weitere Fortführung des Pro-
jektes ist auch für das Jahr 2022 
geplant. Dabei soll vor allem die 
Zusammenarbeit mit den Kreisjä-
gerschaften verstärkt werden. Diese 
werden gebeten um den Kontakt mit 
den Jagdausübungsberechtigten 
herzustellen.  Nach dem Aufspüren 
des Wildes mit der Drohne soll eine 

gezielte Jagdausübung erfolgen und 
das Schwarzwild erlegt werden.
Um dem jagdlichen Drohneneinsatz 
weitere Popularität zu verschaffen 
wurden außerdem zwei Lehrveran-
staltungen für Studenten des Stu-
dienganges Forstwirtschaft und 
Ökosystemmanagement der Fach-
hochschule Erfurt durchgeführt. 
Dabei wurde das Drohnenprojekt von 
Christoph Gehrhardt vom Schwarz-
wild-Kompetenzzentrum und Marco 
Hartmann, dem Geschäftsführer des 
Thüringer Verbandes der Jagdge-
nossenschaften und Eigenjagdbe-
zirkinhaber, vorgestellt und die ver-
schiedenen Einsatzmöglichkeiten 
der Drohnen im jagdlichen Bereich  
erläutert.
Außerdem erfolgte eine Flugvorfüh-
rung  durch einen Drohnenpiloten der 
TBV-Service GmbH.
Bei allen Teilnehmern herrschte Ei-
nigkeit darin, dass die Drohnen bei 
der Bejagung von Schwarzwild und 
somit zur Vorbeugung gegen die ASP 
wertvolle Erkenntnisse liefern kön-
nen und dadurch einen wichtigen 
Beitrag leisten, einen ASP-Ausbruch 
in Thüringen zu verhindern. 
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ÖKOLOGISCHER JAGDVEREIN THÜRINGEN e. V. 
AUSSCHREIBUNG ZUR BRAUCHBARKEITSPRÜFUNG 2022 
DES ÖJV THÜRINGENS e. V. IN STADTRODA AM 22.09.2022

Hinweise:
1. `�Geprüft wird nach der gültigen 

Thüringer Richtlinie zur Durch-
führung der Brauchbarkeitsprü-
fung für Jagdhunde (ThürJHPR) 
vom 30.11.2013. Mit Einreichung 
der Anmeldung werden die Be-
stimmungen dieser Richtlinie 
akzeptiert.

2. �Der Hund muss gesund sein und 
ein ausreichender Tollwutschutz 
ist nachzuweisen (möglichst in-
ternationaler Impfpass). 

3. �Führer und Richter müssen Jagd-
scheininhaber sein. Die Ahnentafel 
und der Impfausweis sind vor der 
Prüfung bei der Prüfungsleitung 
zu hinterlegen. Der Jagdschein ist 
vorzuzeigen.

4. �Zur Anmeldung ist eine Kopie der 
Ahnentafel mit dem Anmeldefor-
mular zur Brauchbarkeitsprüfung 
Anlage 1 an den Prüfungsleiter zu 
senden und das Nenngeld zu über-
weisen

Zu prüfende Fachgruppen:
- Gehorsam
- Stöbern 
Prüfungsleiter:  
Bernhard Zeiss,  
Tissaer Weg 1f, 07646 Stadtroda 
Telef. 036428/318101 oder 
01723480396
Email: bernhard.zeiss@oejv- 
thueringen.net

Prüfungsgebiet:
Landeswald des Thüringer Forst
amtes Jena- Holzland, Reviere  
Rothehofsmühle/ Quirla
Nennschluss: verbindlich 01.09.2022, 
max. 6 Hunde
Nenngeld:  80,00 Euro für Mitglieder 
des Ökologischen Jagdvereins und/ 
oder Mitglieder eines im JGHV ver-
tretenen Jagdhundevereins. 
Nichtmitglieder 110,00 Euro
Zu überweisen nach Anmeldebestäti-
gung auf das Konto des Ökologischen 
Jagdvereins Thüringen e. V.

IBAN: DE 31 8205 1000 0163 0731 63
Sparkasse Mitteldeutschland

Bernhard Zeiss

LG THÜRINGEN
FORMWERTRICHTERSCHULUNG &  

LANDESGRUPPENZUCHTSCHAU

Die Landesgruppe möchte am Wo-
chenende des 16./17.07.2022 seine 

Wachtelhunde ausstellen und lädt 
interessierte Wachtelhundfreunde 
hierzu recht herzlich ein!
Das gesamte Wochenende mit folgen-
den Programmpunkten widmet sich 
schwerpunktmäßig der Formwert-
beurteilung unserer Wachtelhunde:
Samstag, 16.07.2022
Formwertrichterschulung
Sonntag, 17.07.2022 ab 10:00 Uhr 	
Zuchtschau für Hunde aus der LG 16
Formwertrichter Prüfung gem. § 5 
Fw-RiO
Veranstaltungsort: Sängerwiese, 
36419 Bermbach
Maximal 35 zuchttaugliche Hunde, 
die in Thüringen stehen oder hier 
gezüchtet werden sollen am Sonntag 

erst bei einer Pfostenschau bewertet 
und anschließend im Ring vorgestellt 
werden.
Für Formwertrichteranwärter des 
VDW besteht die Möglichkeit sich 
die Zuchtschau als Anwartschaft 
gem. § 4 Fw-RiO für ihre Ausbildung 
zum Formwertrichter anrechnen zu 
lassen. Fw-Richteranwärter die ihre 
Anwartschaft bereits erfüllt haben, 
können am Sonntag ihre Fw-Richter 
Prüfung ablegen.
Zugelassen zur Zuchtschau sind 
Hunde, die:
- mind. ZZL haben,
- �in Thüringen stehen oder hier ge-

züchtet wurden und
- �noch nicht anlässlich einer Zucht-

schau bewertet wurden.
Nenngeld: 20,- € (max. 35 Hunde)

Formlose Nennung und Anmel-
dung zur Richterschulung/-prüfung 
bitte an: rosenthal-vdwthueringen@ 
outlook.de
Die Veranstaltung soll in einem ge-
selligen Rahmen stattfinden, würden 
wir uns an beiden Tagen über rege 
Teilnahme interessierter Wachtel-
hundfreunde aller Landesgruppen 
freuen!
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JÄGERSCHAFT HEILIGENSTADT e. V. 
UND  

JÄGERSCHAFT WORBIS  e. V.
BRAUCHBARKEITSPRÜFUNG gem. 

ThürJHVO  
VOM 30.11.2013 UND ThürJHPR

03.09.2022 	 BrPr 	
Stöbern (begrenzt auf 12 Hunde)
Beginn:  �08.00 Uhr erste Gruppe und 

um 14.00 Uhr zweite Gruppe
Treffpunkt: Saugatter Blankenhain
Prüfungsleiter: 
�Stephan Hentrich, Silberhäuserstr. 
20, 37351 Dingelstädt
�Telefon: 015772566890 oder E-Mail:  
stephan.hentrich@web.de
Nenngeld: �80,-€ Mitglieder LJV-Thü-

ringen, Nichtmitglieder 
100,-€

geprüft werden die Fachgruppen:  
- �Gehorsam § 6 (Schussfestigkeit, 

Verhalten auf dem Stand, Leinen-
führigkeit, allg. Gehorsam)

 - Stöbern im Saugatter § 10

Für alle Veranstaltungen gilt:
Meldung an: zuständigen Prüfungs-
leiter
Nennschluss ist jeweils 30 Tage vor 
Prüfungstermin.
�Meldung erfolgt mit Formblatt „An-
meldung zur Brauchbarkeitsprüfung 
für Jagdhunde“ (kann beim LJV Thü-
ringen/Jagdgebrauchshundewesen/

Formulare heruntergeladen werden), 
Ablichtung Ahnentafel, Ablichtung 
bereits abgelegter Prüfungen, Nenn-
geld (Nenngeld ist Reugeld), Ablich-
tung Jagdschein.
�Die Hunde müssen einen wirksa-
men Tollwutimpfschutz nachweisen 
(Impfung älter als 30 Tage und nicht 
über 12 Monate).

Vom Hundeführer sind mitzubringen:
- org. Ahnentafel
- Impfausweis im Original
- Flinte mit ausreichend Munition 
(für § 6 Gehorsam)
- Gültiger Jagdschein im Original

Bei Nachfragen stehe ich Ihnen gerne 
unter folgender Adresse bzw. Tel.-Nr. 
zur Verfügung.
Stephan Hentrich
Silberhäuserstr. 20
37351 Dingelstädt
Tel. 0157/72566890
E-Mail: stephan.hentrich@web.de

Mit freundlichen Grüßen
Stephan Hentrich

Absprache & Bewertung vor Ort
Tel. 05661-926210 oder info@jana-jagd.de

Auf Wunsch Abholung und Erledigung der Behördenformalitäten.
JANA Jagd + Natur  | c/o NJN Media AG  | Schwalbenweg 1 | D-34212 Melsungen

GEBRAUCHTWAFFEN 
AN- & VERKAUF
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Schweißhundeführer/in Adresse Telefonnummer Hunderasse gültig bis

Marc Brinkmann Am Winkel 2, 07751 Jena 179-7899446 BGS 31.03.2023

Holger Hagel Jägerbergstr. 10, 07743 Jena 0171-2247287 Hannoverscher
Schweißhund

31.03.2023

Ralf Haueisen Waldhaus 75, 99441 Großschwabhausen 0173-3784490 BGS 31.03.2025

Dr. René Schiffner Hügelstr. 10, 07749 Jena 0177-5107136 BGS 31.03.2023

BESTÄTIGTE SCHWEISSHUNDEFÜHRER/IN 
STADT JENA 

Bestätigte Schweißhundeführer gemäß § 37 a ThJG und §24 Abs.4 ThJGAVO

Schweißhundeführer/in Adresse Telefonnummer Hunderasse gültig bis

Jens Raumschüssel Hauptstraße 41, 36452 Diedorf 0170 / 4780073 HS 31.03.2023

Ray Jakob Obereller Straße 129, 
99834 Gerstungen

0170 / 7977045
03692 / 7903 3

BGS 31.03.2023

Michael Radlof OT Dönges, Frankfurter Straße 5, 
36469 Bad Salzungen

0174 / 4444746 HS 31.03.2024

Jens Bugiel Am Goldstück 25
99817 Eisenach

03691 / 2180067
0172 / 7624043

BGS 31.03.2023

Franziska Kühn OT Madelungen, Am Goldstück 25
99817 Eisenach

03691 / 2180067
0174 / 3387003

BGS 31.03.2023

Helmut Heim Untere Beete 8, 36433 Bad Salzungen 0152 / 27397405 RT 31.03.2023

Frank Gebhardt OT Barchfeld, Goethestraße 8
36456 Barchfeld-Immelborn

0172 / 3445621 DW 31.03.2024

Stefan Wichmann Clausberg 20, 99834 Gerstungen 0172 / 3480271 HS 31.03.2023

Roberto Leischner OT Neuenhof-Hörschel,  
Hörscheler Straße 25, 99817 Eisenach

0170 / 9612114 HS 31.03.2024

Uwe Mannel OT Bermbach, Sängerwiese 3
36419 Buttlar 

0170 / 4711031 DW 31.03.2024

Sebastian Fischer OT Geismar, Hauptstraße 5, 36419 Geisa 0171 / 6190078 DW 31.03.2023

Benjamin Schroll OT Stadtlengsfeld, Dermbacher Straße 10
36466 Dermbach

0176 / 72806472 ADBr 31.03.2023

Michael, Schade Forsthausweg 2, 34537 Bad Wildungen 0162 / 6311779 StBr 31.03.2023

BESTÄTIGTE SCHWEISSHUNDEFÜHRER/IN 
IM WARTBURGKREIS 

GÜLTIG FÜR DAS JAGDJAHR 2022/2023
Bestätigte Schweißhundeführer gemäß § 37 a ThJG und §24 Abs.4 ThJGAVO
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Schweißhundeführer/in Adresse Telefonnummer Hunderasse gültig bis

Völker, Stefan Am Sportplatz 1, 37359 Effelder 036075-54259 Dachsbracke 31.03.2023

Hottenrott, Bernd Birkenweg 8,  
37318 Wüstheuterode

036087-18443, 
0152-29534832

BGS 31.03.2023

Schikora, Jörg Hofbreite 10,  
37379 Göttingen

0551-372940, 
0170-2014788

Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2025

Hentrich, Stefan Silberhäuser Str. 20, 37351 Dingelstädt 0157-72566890 Bracke, BGS 31.03.2025

Mock, Robert Hinter den Höfen 6a, 37359 Großbartloff 036027-70732 Bracke, BGS 31.03.2023

Grzelachowsk,  
Wolfgang

Heiligenstädter Str. 16,  
37130 Gleichen

05592-999885, 
0151-12416241

Tiroler Bracke 31.03.2024

Raabe, Manfred Petersberg 2,  
37339 Gernrode

036076-51268, 
0152-25130975

Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2024

Eberwien, Björn Grundmühlenweg 2, 37127 Schleden 0151-10102069 BGS 31.03.2024

Schmidt, Heiko von Hagen Straße 30, 37351 Dingelstädt 0157-82274017 Teckel 31.03.2023

Weseler, Mario Kiefernweg 3,  
37412 Herzberg am Harz

0160-97250765 Deutsch  
Kurzhaar

31.03.2025

Koppe, Christian Am Fuchsberg 48, 34346 Hann. Münden 0172-5633882 Teckel / BGS 31.03.2024

Brüser, Wilfried Zum Rosenborn 7, 37281 Wanfried 0172-3232611 BGS 31.03.2023

BESTÄTIGTE SCHWEISSHUNDEFÜHRER/IN 
LANDKREIS EICHSFELD

Bestätigte Schweißhundeführer gemäß § 37 a ThJG und §24 Abs.4 ThJGAVO:

Schweißhundeführer/in Adresse Telefonnummer Hunderasse gültig bis

Gabriele Fischer Am Lindenbach 18,
96524 Föritztal

0163-8879505 Schwarzwild-
bracke

31.03.2023

Jürgen Schmidt Rödelbergstr. 31,
96515 Sonneberg

0175-4630749 Brandlbracke 31.03.2023

René Scheidig Sattelpaßstr. 75,
96524 Föritztal

03675-742170
0171-5359310

BGS 31.03.2023

Andreas Hoffmann Sonnleite 18
96215 Lichtenfels

0163-6790509 BGS 31.03.2023

BESTÄTIGTE SCHWEISSHUNDEFÜHRER 
LANDKREIS SONNEBERG 

Bestätigte Schweißhundeführer gemäß § 37 a ThJG und §24 Abs.4 ThJGAVO
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Schweißhundeführer/in Adresse Telefonnummer Hunderasse gültig bis

Berthold, Florian Weißbach 20,  
07407 Uhlstädt-Kirchhasel

036742/62526, 
0160/91572584

BGS 31.03.2023

Berthold, Jörg Weißbach 20,  
07407 Uhlstädt-Kirchhasel

036742/62526, 
0176/67328926

BGS 31.03.2024

Carl, Wolf-Dieter Uhlandstraße 6,  
07318 Saalfeld

03671/509857, 
0172/3616581

BGS 31.03.2023

Eisoldt, Reiner Am Zimmersberg 54,  
07338 Kaulsdorf

036733/21471, 
0163/6039655

BGS 31.03.2025

Grund, Peter Kapellenstraße 4,  
07318 Saalfeld

0170/7805047 Alpl.  
Dachsbracke

31.03.2025

Grund, Sylvia Heinrich-Heine-Str. 24,  
07333 Unterwellenborn

0152/06510601 Alpl.  
Dachsbracke

31.03.2024

Leeder, Hans Herschdorf Nr. 8,  
07338 Leutenberg

036734/22555, 
0172/3480251

HS 31.03.2025

Rabold, Hendrik Schweinbach Nr. 1, 07338 Leutenberg 0151/15313101 Brandlbracke 31.03.2023

Schmidt, Michael Kleingeschwenda Nr. 19,  
07338 Leutenberg

0170/9375288 Alpl.  
Dachsbracke

31.03.2025

Strümpfel, Thomas Teichanger 4, 07333 Unterwellenborn 0171/3586930 HS 31.03.2024

Zander, Sandro Dürrenbach 16, 07343 Wurzbach 0173/3952218 Tiroler Bracke 31.03.2023

BESTÄTIGTE SCHWEISSHUNDEFÜHRER/IN 
SAALFELD-RUDOLSTADT

Bestätigte Schweißhundeführer gemäß § 37 a ThJG und §24 Abs.4 ThJGAVO:

Schweißhundeführer/in Adresse Telefonnummer Hunderasse gültig bis

Kümmerling, Holger Bergstraße 20, 98693 Ilmena,  
OT Unterpörlitz

03677 203737
0170 6283344
0172 3480167

BGS 31.03.2024

Meyer, Michael Schmücker Str. 53, 98693 Ilmenau  
OT Manebach

03677 2059286
0176 28502592

BGS 31.03.2023

Veit, Kurt Sorge 34, 98694 Ilmenau,  
OT Pennewitz

0151 58763344
036783 80769

Tiroler Bracke 31.03.2023

Tischer, Uwe Schwarzburger Str. 12,  
98701 Großbreitenbach, OT Gillerdorf

0170 4921959
036782 658303

Brandlbracke 31.03.2023

Marquardt, Uwe Kastanienallee 14,  
98693 Ilmenau OT Gräfinau-Angstedt

0171 2692698 BGS 31.03.2025

Fröhlich, Martin Lange Berg Str. 50, 98701 Großbreitenbach 0151 50424291 BGS 31.03.2023

Rhein, Thomas Baumallee 1 c, Stadtilm 0171 3407010 BGS 31.03.2024

BESTÄTIGTE SCHWEISSHUNDEFÜHRER/IN 
IM ILM-KREIS

Folgende Schweißhundeführer sind gemäß § 37 a ThJG bestätigt:
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KREISJAGDVERBAND WEIMAR e. V.
EINLADUNG ZUM WALD- UND JÄGERFEST

Am 09.07.2022 findet in der Zeit von 11:00 Uhr bis 19:00 
Uhr im Jugendwaldheim in Bergern bei Bad Berka 

unser diesjähriges" Wald, -und Jägerfest "statt.
Wir wollen durch den Stillstand der Öffentlichkeitsarbeit 
in den letzten 2 Jahren wieder eine Veranstaltung mit 
dem Forstamt Bad Berka zum Thema Umwelt/Natur/
Wald und Jagd durchführen.
Neben den kulinarischen Köstlichkeiten, natürlich aus 
heimischen Wild zubereitet, wird auch 
• �ein Verkaufsstand mit Erzeugnissen aus heimischen 

Wild, sowie 
• �ein Kuchenbasar und Überraschungen aus dem Back-

ofen geben.

Die Besucher können sich auf ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm freuen.
• �Infomobil des KJV Weimar e.V., Laserschießkino, Hun-

devorführungen, Auftritte der Jagdhornbläser, Infor-
mationsstand zur Jagd,

• �ein umfangreiches Kinderprogramm und andere Über-
raschungen können die Besucher erwarten.

Wir würden uns auch über Besucher aus anderen Jä-
gerschaften freuen,
 
Der Vorstand
Kurt Klameth

JÄGERSCHAFT WEIMAR e. V.
JÄGERFEST AM SEE

Sonnabend, 03. September 2022 |  
19.00 Uhr (Einlass ab 18.00 Uhr)

Wir laden die Mitglieder des Kreisjagdverbandes 
Weimar sowie alle Gäste recht herzlich  

zu einem geselligen und kulinarischen Abend bei HANS 
AM SEE am Stausee Hohenfelden ein.
Es erwarten Euch die Thüringer Parforcehornbläser, 
waidmännische Gerichte von Jäger Hans Marcher aus 
Wald & See, musikalische Umrahmung, die beliebte Tom-
bola und eine JÄGERBAR.
Die Anmeldung muss bis spätestens 31. Juli 2022 an die 
Schatzmeisterin, Constanze Dahlet, erfolgen:

Mobil: 0176 - 312 094 24
E-Mail: kjv.weimar@gmail.com
Der Teilnahmebetrag beläuft sich pro Person auf 69,00 € 
(inkl. Aperitif, Abendessen & Programm).
Dieser muss auf unser Konto überwiesen werden:
Kreisjagdverband Weimar
IBAN: DE82 8206 4188 0005 2056 20
BIC: GENODEF1WE1
VR Bank Weimar
Die Teilnehmerzahl ist auf 100 Personen begrenzt. Es gilt 
die Reihenfolge der Anmeldungseingänge. 
Mitglieder des KJV Weimar werden bevorzugt berück-
sichtigt.

ZULU6 FERNGLAS
MIT OPTOELEKTRONISCHER BILDSTABILISIERUNG

ZULU6 16x42MM
 ›Gestochen scharfe Sicht
 ›Optoelektronische Bildstabilisierung 
gleicht Schwankungen & 
Bewegungen aus
 ›2-Achsen-Gimbal 
 ›Hochwertige, antireflexionsbe-
schichtete Spectracoat™-Linsen für 
maximale Helligkeit und exzellenten 
Kontrast
 › 16-fache Vergrößerung
 ›Multipositions-Augenmuscheln

ELECTRO-OPTICS

ELECTRO-OPTICS

Stabilisiert Unstabilisiert

Weitere Infos finden Sie unter www.germansportguns.de

UVP € 1.149,- 
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› AUS DEN JÄGERSCHAFTEN ‹

JÄGERSCHAFT SCHLEIZ e. V.
TERMINE SCHIESSEN,  

BRAUCHBARKEITSPRÜFUNG, HUBERTUSMESSE
Schiesstermine Jägerschaft Schleiz 
25.06.2022 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr Übungsschießen
10.09.2022 von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr Vergleichsschiessen 
der Jägerschaften Lobenstein, Pössneck und Schleiz in 
Neustadt / Orla
Ausschreibung Brauchbarkeitsprüfung nach Thür. B.P.O.
Termin: 09.10.2022
Fächer: �FGr. Gehorsam 

FGr. Schweiß ( ÜNF. gespritzt ) 
FGr. Stöbern im Freien

Anzahl der Hunde: max. 5 Hunde
Meldeschluss: 25.09.2022 auf Formblatt Thür. B.P. O.
Nenngeld: 90,- Euro

Zur Prüfung mitzubringen sind:
Gültiger Jagdschein, Impfausweis, Ahnentafel, Waffe 
und Munition, Warnkleidung nach UVV Jagd
Prüfungsleiter: Karl-Heinz Lehnhuß, Ortsstraße 6,07919 
Kirschkau
Telefon: 03663/403571 oder 0163/7279595
Hubertusmesse Schleiz Bergkirche: 06.11.2022 Beginn 
10.00 Uhr 
Treffen 09.30 Uhr zur Begrüßung
 
Vielen Dank und Waidmannsheil
Vorsitzender Jägerschaft Schleiz
Peter Neisch

JÄGERSCHAFTEN LOBENSTEIN, PÖSSNECK, SCHLEIZ
EINLADUNG ZUM 1.TAG DER JÄGER  

AM SONNABEND 06.08.2022

Öffentliche Veranstaltung über die Jagd, Brauchtum, 
Wald und Natur

• Verschiedene Vorführungen
• Kinderprogramm
• Jagdhornbläsergruppen
• Für das leibliche Wohl ist gesorgt
Veranstalter sind die Jägerschaften Lobenstein,  
Pößneck, Schleiz

Ort: �Ferienland Crispendorf 
Datum 06.08.2022 / 10.00 - 17.00 Uhr

Anfragen: P. Neisch Tel. 0162-9492569

Jägerschaft Schleiz,
Vorsitzender Peter Neisch
Vielen Dank Waidmannsheil

löst Pulver-, Blei-, Tombak-,
Nickel- & Kupferrückstände.
Enthält kein Silikon, PTFE & Graphit.
Verharzt nicht !
Verdrängt Feuchtigkeit !

Das ultimative Waffenöl & Waffenreinigungs-Produkt für jede Art von 
Waffen - auch für Halb- und Vollautomatische Waffen. 

Empfohlen und im Einsatz bei renommierten Europäischen 
Munitions- und Waffenherstellern.

www.brunox.swiss
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› AUS DEN JÄGERSCHAFTEN ‹

KREISJÄGERSCHAFT MEININGEN e. V.
WILD AUF WILD – 4.WILDKOCHKURS  

DER KREISJÄGERSCHAFT MEININGEN

Zum bereits 4. mal hatte die Kreis-
jägerschaft Meiningen ins Kul-

turhaus Hermannsfeld zu einem 
Wildkochkurs eingeladen. Der erste 
Kurs nach Zwangspause durch Co-
rona versprach mit dem bekannten 
Koch Günter Lehmann wieder ein 
paar spannende Stunden bei Vorbe-
reitung, Zubereitung und natürlich 
Verkostung. Verschiedene Wildar-
ten und Wildstücke fanden bei der 

Herstellung der Gerichte Verwen-
dung. Auch so mancher Tipp für 
schmackhafte Beilagen wurde den 
Teilnehmern vermittelt. Natürlich 
fehlte auch die Verkostung der Ge-
richte nicht, wobei natürlich auch 
das passende Getränk zu den Ge-
richten empfohlen wurde. Mit dem 
Kurs soll so nicht nur Jägern aufge-
zeigt werden, was aus qualitativen 
hochwertigen Lebensmitteln aus 

heimischen Revieren alles Gute auf 
den Teller kommt und wie nachhaltig 
mit Wildbret umgegangen wird. 

Schon im Herbst ist ein weiterer 
Wildkochkurs geplant. Die Anmel-
dung hierzu ist über die Kreisjäger-
schaft Meiningen per E-Mail unter 
info@kjs-meiningen.de möglich.
Der genaue Termin wird den Inter-
essenten mitgeteilt. 
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Wildkühlzellen
Kühltechnik für jeden Bedarf Juma-Kältetechnik

Gottlieb-Daimler-Str. 12
65614 Beselich-Obertiefenbach
Tel. +49 6484-8927274
Mobil +49 1523 2163070
E-Mail: service@jumatechnik.de

WWW.JUMATECHNIK.DE

Der Hecktransporter mit aktuellster,
ECE UN-26R04 Straßenzulassung!
Gültig in über 60 Ländern. Nicht nur EU!

Höchste Nutzlast aller Hecktransporter mit
Typzulassung. Wichtig! Auch zugelassen mit
diversen Anbauteilen wie bspw. Absenk- oder 
Hochklappvorrichtung und Aufbrechgalgen!

Alle Hecktransporter sind auch in Edelstahl erhältlich!
GRATIS: 2 Spanngurte und Sicherheitsschloss bei Bestellung. 
Lieferzeit: 2-3 Tage, gegen Rechnung.

Hecktransporter „Optimal“
hochwertig, feuerverzinkt!

  

  800 x 500 x 125mm - 182,90€
  900 x 500 x 125mm - 182,90€
1000 x 500 x 125mm - 182,90€
1000 x 500 x 175mm - 197,90€
1000 x 600 x 175mm - 209,90€
1200 x 500 x 125mm - 209,90€
1200 x 500 x 175mm - 1200 x 500 x 175mm - 219,90€
1200 x 600 x 125mm - 249,90€
1200 x 600 x 175mm - 269,90€

    GRATIS
  PROSPEKT
ANFORDERN!

Tel. 02686 - 897 788
Fax 02686 - 897 800
Mobile 0176 - 40 467 367
Email: info@heck-pack.de

...einfach
 besser!

Mtidti titi Gtirmtitiy
Wtir ftirtititititititititititititi
titititititititititititititi

Besuchen Sie uns auf der Jagd & Hund Messe
in Dortmund vom 7.-12. Juni 2022 in Halle 4, Stand B21
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schmidt-bender.de

DER ALLESKÖNNER
FÜR DEN JAGDERFOLG
DAS NEUE 3-18x42

NEU

Perfekt für Vor- und Nachsatzgeräte geeignet Neue ASV II-B sowie LPI


